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Fast mühelos gleitet der große Greifvogel entlang eines Hanges und lässt sich durch den Aufwind in 
weiten Kreisen emporheben, über eine Hügelkuppe, unter ihm die geschwungene Landschaft aus 
Feldern, Wiesen und Äckern, auf der Suche nach Nahrung für seine zwei bis drei fast flüggen 
Jungvögel die unweit in einem Horst auf einer hohen Fichte am Rande eines Waldes auf den 
Altvogel warten. 
Dies ist einer der schönen Eindrücke den vielleicht der eine oder andere Mitarbeiter am DDA 
Rotmilanprojekt 2011 bei der Kartierung dieser atemberaubend schönen Art teilen konnte. Mit dem 
Rotmilan rückt eine Art in unser Bewusstsein die ihren Verbreitungsschwerpunkt in Europa hat und 
deren größter Populationsanteil von über 50% am Weltbestand in Deutschland lebt. Wir haben somit 
eine hohe Verantwortung für diese Art. Eine der Gefährdungsursachen ist die Kollision mit 
Windkraftanlagen, die zum Beispiel in Brandenburg für 35% der Verluste verantwortlich ist. Somit 
ist diese Art direkt von der Energiewende betroffen die unter anderem den wünschenswerten Ausbau 
der Windenergie notwendig macht. Eine sinnvolle nachhaltige Nutzung dieser Energiequelle ist nur 
durch die Vermeidung von Artenschutzkonflikten und der Zerschneidung von Lebensräumen 
möglich.  
2012 wird sich die AG Ornithologie im Naturwissenschaftlichen Verein Schwaben wieder an der 
DDA Rotmilankartierung beteiligen. Der Rotmilan steht beispielhaft für viele Arten deren Schutz 
nur durch die Kenntnis über ihr Vorkommen und ihre Verbreitung möglich ist. Die Ergebnisse der 
Kartierungen sind die fachliche Grundlage für die Ausweisung von Flächen zur 
Windenergienutzung.  
 
Wichtiger Bestandteil unserer Arbeitsgemeinschaft ist der Austausch der Mitglieder untereinander 
und die Auswertung von ornithologischen Daten aus unserer Region. Hierzu haben wir eine 
Mailingliste und eine ornithologische Datenbank eingerichtet. Wenn Sie Interesse an unserem 
Verteiler haben, können Sie sich gerne aufnehmen lassen. Wir freuen uns im Gegenzug über alle 
ornithologischen Mitteilungen und Infos aus dem Naturschutz. Einmal jährlich erscheint unser 
regionaler ornithologischer Jahresbericht. 
 

Seit etwa einem Jahr wird vom NWVS eine neue Homepage unterhalten. Neben Hinweisen zu 
Veranstaltungen finden Sie im Bereich der Ornithologie unter Aktuelle Beobachtungen fast täglich 
neue Vogelbeobachtungen aus unserer Region, regelmäßig mit neuen Bildern von Vögeln. Wir 
würden uns freuen wenn Sie uns auf der  Homepage besuchen und uns einen Eintrag im Gästebuch 
hinterlassen. Hierbei sind Anregungen und Kritik stets willkommen.  
 
Wir würden uns freuen, mit diesem Jahresprogramm für Sie ein abwechslungsreiches 

Programm anzubieten, welches Ihr Interesse weckt, und möchten Sie auf unseren 

Veranstaltungen herzlich  willkommen heißen.  

 

Allgemeine Hinweise: Soweit bei den Veranstaltungen nicht anders angegeben, finden alle Treffen 
der Arbeitsgemeinschaft Ornithologie im Gasthaus Eisernes Kreuz (Nebenzimmer) statt. Adresse: 
Bgm.-Auernhammer-Str. 37, Augsburg (VGA-Linie 1, Haltestelle Göggingen). 
Exkursionen: Zu den Exkursionen werden wir Fahrgemeinschaften bilden, deshalb bitte ich Sie um 
Anmeldung spätestens 5 Tage vorher. Soweit nichts anderes angegeben ist, ist bei den Exkursionen 
Selbstverpflegung angedacht. 
Bitte beachten Sie auch aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen auf der Homepage des 
NWVS unter Aktuelles bei Ornithologie. 

 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr. 



 

 

Treffen: DDA Rotmilankartierung, Koordination der Kartierungen 2012 

Dienstag 17.01. 19:30 Uhr, Treffpunkt: Ulrichswerkstätte Augsburg, Werner v. Siemens Straße 12 , 
Eingang hinter dem Malteser Hilfsdienst.  
Durch die Abkehr von der Atomenergie hin zum Ausbau regenerativer Energiequellen, die den 
erwünschten Ausbau der Windenergie beinhaltet, rückt mit dem Rotmilan eine Art, die durch 
anthropogene Veränderung der Landnutzung, von negativen Einflüssen bedroht ist, in den 
Blickpunkt des Artenschutzes wie selten eine Art zuvor. Unabdingbar für den Schutz dieser Art sind 
unsere Kenntnisse zur Verbreitung, um eine naturverträgliche Landnutzung durch Windenergie zu 
erreichen.  
Wir würden uns freuen, wenn die im vergangenen Jahr begonnenen Kartierungen des Rotmilans in 
den Landkreisen Augsburg und Aichach Friedberg 2012 ergänzt werden können, damit auch in 
Zukunft dieser unglaublich attraktive Greifvogel bei seiner imposanten Jagd kein seltener Anblick 
wird. 
Anmeldung bis 10.01.2012 erforderlich 
Kosten: 10€ für Getränke und Essen 
Leitung: Robert Kugler 
 

Vortrag: Das BAA: Bayerische Avifaunistische Archiv 

Dienstag 28.02. 19.30 Uhr, Treffpunkt: Eisernes Kreuz 
Das Bayerische Avifaunistische Archiv ist die landesweite Datenzentrale der Ornithologischen 
Gesellschaft in Bayern. In dieser Zentrale werden avifaunistische Daten aus ganz Bayern in 
einheitlich digitaler Form gesammelt und stehen so der unkommerziellen wissenschaftlichen 
Nutzung zur Verfügung.  
Auch die Daten der regionalen Datenbank des NWVS AG Ornithologie fließen dort mit ein und 
bilden einen wichtigen Beitrag für z. B. die einfache Erstellung bayernweiter Verbreitungskarten 
oder die Erforschung des jahreszeitlichen Auftretens der Arten.  
Im Vortrag werden beispielhaft die Auswertungsmöglichkeiten des Datenbestandes im BAA in 
Hinblick auf Phänologie und Verbreitung einzelner Arten dargestellt, ein Vergleich zur 
Vergangenheit gezogen und ein Ausblick für die Zukunft der Avifaunistik in Bayern gegeben.  
Zur Datenhaltung und -weitergabe an das BAA stehen das kostenlose Datenbankprogramm MiniAvi 
und das ebenfalls kostenlose neue Onlineportal des Dachverband Deutscher Avifaunisten 
„Ornitho.de“ zur Verfügung. Beide Systeme werden im Vortag kurz vorgestellt und anhand von 
Beispielen ihre praxisbezogene Anwendung aufgezeigt. Das BAA wird seit seinem Bestehen von 
Elmar Witting, auch hauptberuflich Ornithologe und Datenbankbetreuer, geführt. 
Referent: Elmar Witting 
Leitung: Robert Kugler 
 
Exkursion: Ammersee, Raistinger Wiesen 

Samstag 24.03. 07:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Sportanlage Süd 
Der Ammersee ist Bayerns drittgrößter Natursee und bietet eine interessante Auswahl 
überwinternder, rastender und durchziehender Arten. Im Süden bestehen ausgedehnte Verlandungs- 
und Niedermoorbereiche. Große überregionale Bedeutung hat der See als Rast-, Mauser- und 
Überwinterungsgebiet. Rastende und überwinternde Arten sind z. B. Sterntaucher, Silberreiher und 
Pfeif-, Spieß-, Löffel- und Eiderente. Fast alljährlich sind im Winter Rohrdommel und Eistaucher zu 
sehen.  
Bei den Raistinger Wiesen können zur Zugzeit Steinschmätzer, Großer Brachvogel, Kiebitz und 
andere Limikolen, beobachtet werden.  
Leitung: Robert Kugler 
 



 

 

Exkursion: Donautal–Aktiv e.V., Donauauwald und Stausee bei Faimingen  

Samstag 21.04. , 06:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Straßenbahnlinie 4, Haltestelle Augsburg Nord 
Das schwäbische Donautal zählt zu den artenreichsten Gebieten und zu den größten 
zusammenhängenden Auwaldgebieten Deutschlands. Der Lebensraum ist von nationaler Bedeutung 
und wurde deshalb als Naturschutz-Großprojekt vom Bundesamt für Naturschutz ausgewählt. Träger 
des Projektes ist Donautal-Aktiv e.V. Im Auwald sind Halsbandschnäpper, Mittelspecht und 
Waldlaubsänger Brutvögel, der Stausee zählt zum Jagdgebiet des Seeadlers und ist Rastplatz für 
Wasservögel und Seeschwalben. 
Mit dem Biologen Martin Königsdorfer, der seit vielen Jahren mit der Umsetzung von 
Naturschutzprojekten betraut ist, und mit dem Ornithologen Harald Böck, der wie kein anderer die 
Avifauna der Region kennt und zu den besten Ornithologen zählt, haben wir zwei Experten für eine 
informative und fachkundige Veranstaltung gewinnen können. 
Nachmittags ist das Donaumoos mit dem Schurrsee und den Fetzer Seen ein weiteres 
Exkursionsziel. Geplant ist die Mittagseinkehr in einem Gasthaus. 
Leitung Robert Kugler, Referenten: Martin Königsdorfer, Harald Böck 
 

Für Familien: Stunde der Gartenvögel: Nistkastenbau für den Gartenrotschwanz 

Samstag 12.05. 14:00-16:00 Uhr, Treffpunkt: Kleingartenanlage Alpenblick, Tuchbleichstraße, 
Parkplatz Nord 
Der Gartenrotschwanz, nicht zu verwechseln mit dem Hausrotschwanz, ist viel bunter mit 
schwarzem Gesicht, schwarzer Kehle, oranger Unterseite und weißem Krönchen als dieser. Er ist 
auch in den Kleingartenanlagen Alpenblick beheimatet. Für diesen schönen Vogel wollen wir 
spezielle Nistkästen bauen, aber auch für Star, Feldsperling und Grauschnäpper haben wir den 
richtigen Nistkasten dabei. Dazu gibt es noch viel Lustiges und Interessantes über unsere Vögel zu 
erfahren. und vielleicht haben wir ja Glück und können sogar einen Gartenrotschwanz entdecken. 
Diese Veranstaltung ist für Familien mit Kindern und für alle Gartenbesitzer geeignet.  
Kosten: ca. 15€ pro Nistkasten, Bitte Hammer mitbringen. 
Anmeldung erforderlich 
Leitung: Robert Kugler, Mario Emminger 
 
Exkursion: Lebensraum Hecke von Neuntöter bis Holunder 

Gemeinschaftsveranstaltung mit der AG Naturfotografie 
19.05.2012, 4:45  Uhr bis 12 Uhr, Treffpunkt Parkplatz alte B17 südlich von 
Königsbrunn 
In der intensiv landwirtschaftlich genutzten Agrarwüste bilden Hecken in der verarmten  Landschaft 
oft die einzigen Biotope für Arten der Feldflur. In ihnen finden Neuntöter, Goldammer und 
Dorngrasmücke noch einen Brutplatz, und Sträucher wie Weißdorn und Holunder bilden die Basis 
für eine Vielzahl von Insektenarten. Mit dieser gemeinsamen Veranstaltung der AG Ornithologie 
und der AG Naturfotografie wollen wir diesen botanisch, entomologisch und ornithologisch 
interessanten Lebensraum fotografisch erkunden. Geplant ist die Einkehr in einem Gasthaus mit 
anschließender Auswertung und Besprechung der Fotoausbeute.  
Bitte mitbringen: Tarnzelt, Laptop, Teleobjektiv und Makroobjektiv.  
Anmeldung erforderlich bei Gunther Hasler 
Teilnehmerzahl max. 8 Personen 
Leitung: Gunther Hasler und Robert Kugler  
 
 
Exkursion: Murnauer Moos 

Samstag 16.06. 05:00 Uhr, Treffpunkt: Sportanlage Süd, Ilsungstraße 



 

 

Das Murnauer Moos zählt in Südbayern zu den besten Gebieten für Wachtelkönig und 
Karmingimpel und gehört mit seinen 4200 ha. zu den größten intakten Moorgebieten Mitteleuropas. 
In den vergangenen Jahren wurden regelmäßig Schlangenadler gesichtet. Während einer Tagestour 
werden wir eine offene Riedlandschaft vor grandioser Alpenkulisse erleben. Mit über 50 Arten und 
vielen Besonderheiten wie der Sibirischen Winterlibelle, der Zwerglibelle oder der Keilflecklibelle 
ist das Murnauer Moos auch eines der libellenreichsten Gebiete Deutschlands. 
Leitung: Robert Kugler 
 

Treffen: Wasservogelzählung am Lech 

Dienstag 17.07. 19:30 Uhr, Treffpunkt: Eisernes Kreuz  
Mit der Saison 2011/2012 wurden zum 12. Mal an den Lechstaustufen in den Monaten September 
bis April Bestandszahlen zu den Wasservogelbeständen erhoben. Somit dürfte die WVZ für unsere 
Region das am längsten bestehende Vogelmonitoringprogramm sein, welches von der AG 
Ornithologie koordiniert wird. Neben dem Erfahrungsaustausch dient diese Veranstaltung auch der 
Information zu auftretenden Arten und den Ergebnissen der Zählungen.  
 

Neu - Exkursion: Donau bei Aholfing, Pfattern 

Samstag 25.08. 05:30 Uhr, Treffpunkt: Straßenbahnlinie 4, Haltestelle Augsburg Nord  
Erstmalig bieten wir auch im August eine Exkursion an. Bitte beachten Sie die für diese Exkursion 
geänderte Kontaktadresse.  
Die Donau zwischen Regensburg und Deggendorf hat trotz weitreichender baulicher Änderungen in 
den letzten Jahrzehnten immer noch schöne Beobachtungsmöglichkeiten. Die großräumige 
Flusslandschaft hat für  ziehende und rastende Vogelarten große Bedeutung. Ab dem Spätsommer 
kann das Tüpfelsumpfhuhn vor üppiger Ufervegetation gesichtet werden, und das Gebiet bildet 
einen idealen Ausgangspunkt zur Beobachtung von rastenden Limikolen. Für die Beobachtung von 
Seltenheiten hat dieses Gebiet einen überregionalen Ruf.  
Anmeldung bevorzugt per Mail bitte bis spätestens 18.08. 
Kontakt: Gerhard Hillenbrand:  Mail: gerhard.m.hillenbrand@web.de, Tel: 08238 958078 
Leitung: Gerhard Hillenbrand, Mario Emminger 
 

Exkursion: Bodensee, Rheindelta 

Samstag 22.09. 06:00 Uhr, Treffpunkt: Sportanlage Süd  
Das Rheindelta zählt zu den bedeutendsten Beobachtungsgebieten am Bodensee und ist seit 1982 
Feuchtgebiet von internationaler Bedeutung. Bis heute sind mehr als 340 Vogelarten beobachtet 
worden. Besonders bekannt ist das Gebiet durch alljährlich auftretende Ausnahmeerscheinungen 
(vor allem Limikolen). 15 Limikolenarten sind an einem guten Beobachtungstag im Herbst durchaus 
keine Seltenheit. Mit etwas Glück können Arten wie Bartmeise, Tüpfelsumpfhuhn und Raubmöwen 
beobachtet werden. Der abendliche Einflug von mehreren hundert Großen Brachvögeln bildet ein 
besonderes Naturschauspiel.  
Anmeldung erforderlich s. o. 
Leitung: Robert Kugler 
 

Treffen: Jahresplanung 2013 

Dienstag 16.10. 19:30 Uhr, Eisernes Kreuz 
Auch für 2013 wollen wieder Exkursionen, Reisen und Monatstreffen geplant sein. Ich würde mich 
freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen, um mit Ihren Vorschlägen und Ideen ein 
vielfältiges und interessantes Jahresprogramm gestalten zu können.  
Treffen: Fundsache des Jahres, Anlegen einer Gefiedersammlung 

Dienstag 20.11. 19:30 Uhr, Treffpunkt: Naturmuseum Augsburg, Im Thäle 3 



 

 

Eine der reizvollsten Zweigwissenschaften der Ornithologie bildet die Gefiederkunde. Bei der 
Anlage einer Feder- und Rupfungssammlung wird die Vielfalt der Vögel oft erst augenscheinlich, sie 
bildet einen unschätzbaren wissenschaftlichen Wert und kann auch sehr ästhetisch sein (siehe 
Rückseite). Bei Exkursionen fallen uns regelmäßig Rupfungen von Greifvögeln und tote Vögel in 
die Hände. Bei dieser Veranstaltung wird uns der sehr erfahrene Ornithologe Dr. Hermann Stickroth 
anhand selbst mitgebrachter Rupfungsfunde fachkundig die Anlage einer Gefiedersammlung zeigen.  
Bitte mitbringen: Möglichst vollständige Federn von Rupfungen 
Leitung: Dr. Hermann Stickroth 
 

- Neu - Exkursion: Weihnachtsexkursion Naturschutzgebiet Altwasser Ellgauer Speichersee 

Samstag 08.12. 13:30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz westl. Stauwehr 
Treffpunkt ab ca. 17 Uhr Klosterhof Thierhaupten, Augsburger Straße 3, 86672 Thierhaupten 
Erstmalig dürfen wir Sie zu einer vorweihnachtlichen Exkursion einladen. Wir werden das NSG 
Ellgauer Speichersee mit seinen naturnahen Lechaltwassern, Auwäldern und der Staustufe Ellgau, 
mit winterlichen Vogelarten besuchen. Neben Optik und Bestimmungsbüchern ist die Mitnahme von 
Glühwein ausdrücklich erwünscht.  
Ab ca. 17 Uhr gemütliches Beisammensein mit weihnachtlichem ornithologischem Rätsel, Bildern 
und Jahresrückblick. Der Klosterhof ist für seine kulinarischen Genüsse weithin bekannt. 
Anmeldung erwünscht bis 03.12. 
Leitung: Robert Kugler 
 

Weitere Termine:  

06.01.-08.01.   LBV - Stunde der Wintervögel, Informationen auf der Homepage des Landesbund für 
Vogelschutz http://www.lbv.de/aktiv-werden/wintervoegel.html 

10.02.-12.02. OG Bayern: 3. Bayerische Ornithologentage, Retzbach  

05.05. 9. DDA–Birdrace, Informationen auf der Homepage des Dachverband Deutscher 
Avifaunisten - http://www.dda-web.de 

17.05.-20.05.  Naturfototage in Fürstenfeldbruck. Ausführliche Informationen unter: 
www.glanzlichter.com.  

11.05.-13.05.   LBV – Stunde der Gartenvögel, Informationen auf der Homepage des Landesbund 
für Vogelschutz - http://www.lbv.de/aktiv-werden/stunde-der-gartenvoegel.html 

13.07.-15.07. Bird Munich – im Tierpark Hellabrunn - http://www.bird-munich.de/ 

18.10.-20.10. Helgoländer Vogeltage 
 

 

Termine Wasservogelzählung: 

Wasservogelzählung: 

15.Jan., 12.Feb., 18.Mrz., 15.Apr., 16.Sep., 14.Okt., 18.Nov., 16.Dez. 

Möwenschlafplatzzählung:  

21. Jan. und 09.Dez. 

 



 

  


